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Das Vorhaben zielt auf alters-abhängige Anforderungen im Übergang von der mittleren zur nachberuflichen
Lebensphase. Wie beeinflussen wissenschaftliche Informationen über Alter und Altern und idiografische
Quellen (z. B. persönliche Erfahrungen innerhalb der Familie) die individuellen Haltungen und Einstellungen
zum eigenen Altern in der Zukunft? Es wird erwartet, dass sich der Wandel wissenschaftlichen Wissens
auf zukunftsbezogenes Risikoerleben und Sorgen auswirkt. Doch überwiegen Effekte idiografischer
Alternsinformation, wenn diese einem negativen Altersbild entsprechen. Das Vorhaben analysiert die Daten
des Sozio-oekonomischen Panels (SOEP), kombiniert mit experimentellen Fragebogenstudien mittels eines
Internetportals für Alternsstudien.
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